
	 	Schwerpunkt 

	 2		Wie wird aus Fremden eine Gruppe?
Die 7 wichtigsten Fragen 
zu Kennenlernspielen und Einstiegsmethoden
Ulrich BaEr

Der erste Eindruck ist für viele wichtig, manchmal ist es 
schwer, ihn wieder zu verändern. Deshalb ist auch der Ein-
stieg in ein Seminar, eine neue Gruppensituation entschei-
dend für das Gelingen und die athmosphäre. 

	 6	Das Kennenlernen planen
Kennenlernspiele für 

eine entspannte athmosphäre
ThomaS WoDzicKi

Wie sorge ich in Kennenlernsituationen für eine ange-
nehme athmosphäre und dafür, dass die Teilnehmerinnen 
von sich erzählen mögen? Einige Tipps ab S. 6.

	 9	Aller Anfang ist schwer! – 
  oder doch nicht?!

Sind Kennenlern- und Einstiegsspiele wichtig?
Eva hoFmann

Wir alle bringen uns und unsere Erwartungshaltungen mit 
in neue Situationen, damit gilt es umzugehen und kreativ 
zu nutzen.

	12	Zwischen Neugierde und Anspannung
Kennenlern- und Einstiegsphasen 

mit Spielen unterstützen
arnFriED BöKEr

Spiele können kleine Eisbrecher sein und dafür sorgen, dass 
sich aus einer angespannten Situation eine anregende ent-
wickelt. 

16		Vertrauen schaffen
Kennenlernspiele mit Jugendlichen
ralF BrinKhoFF

Wer sich öffnen soll, von sich etwas preisgeben, der muss 
vertrauen haben – gerade bei Jugendlichen ist das wichtig. 
Passende Spiele hierzu finden Sie ab S. 16.

19		 „Wir machen Schule mitWirkung!“
Treffen der Schülervertretung 
und des Kinder- und Jugendbeirates
ThiES KooPmann

Der Beitrag stellt die methode des World café vor, um Ju-
gendliche miteinander bekannt zu machen und gemein-
same ideen zu entwickeln.

21		Das Spiel zum Sofortspielen
Was wählst du?
Ulrich BaEr

	
29		 Spielkarteikarten 

Spiele zum Schwerpunktthema Kennenlernen 
   

37		 „Wer hat den Keks aus der 
  Dose geklaut?“

Spielerische Einstiege in die Gruppenarbeit
JorinDE JElEn/hErmann raUBEr

„Selbstläufer“ für ein gelungenes Kennenlernen.

	
40		Bist du neu hier?

Kennenlern- und Einstiegsaktionen 
für hortkinder
hannElorE WinKlEr

Wenn Kinder in eine neue Situation kommen, sind sie na-
turgemäß zurückhaltend, noch dazu, wenn sie als einzige 
hinzukommen, wie es z. B. bei hortkindern manchmal der 
Fall ist. Unsere autorin hat ein paar hilfreiche Tipps für Sie 
zusammengestellt.

	
43		Anfangen – Einsteigen – Kennenlernen

Die Kennenlernphase 
bei einer Jugendfreizeit gestalten
rüDiGEr PiEcK

Dem Jugendwerk DriWa e. v. kommt es bei einer Freizeit 
unter anderem darauf an, dass die Teilnehmerinnen zu Be-
ginn eine Gruppe werden und nicht erst in deren verlauf. 
Wie das gelingen kann, beschreiben sie ab S. 43.
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48		Wer kennt wen?
Facebook offline
rüDiGEr PiEcK

manchmal werden Spiele auch als computerspiel herausge-
bracht. hier ist es umgekehrt: Das internetforum Facebook wird 
umgewandelt in ein Kennenlernspiel, das offline funktioniert.

	
50		 10 Einstiegsmethoden

Spieltipps für den Beginn
Ulrich BaEr

Eine zusammenstellung von unkomplizierten und effektiven 
Einstiegsspielen.

	
54		Der Computer ist nur ein Teil des Ganzen

Kommunikations-Setting in der medienpädago-
gischen arbeit mit vernetzten computern
JürGEn ErTElT/SaBinE KrETSchmEr

Eine wichtige Erkenntnis für die arbeit mit computern ist, dass 
die zugangsmöglichkeiten für alle niedrig gehalten werden sollen 
und schon optisch vermittelt wird: Der computer ist nur ein Teil 
des Ganzen.
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